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sen. Raum für Worte gibt es den Gesprächsrunden, welche den Be-
gegnungen folgen. Hier begleitet Patricia Hilali mit ihrer langjährigen 
Erfahrung als intuitiver Coach, inspirierende Beraterin und einfühlsame 
Heilerin. Ihr Ziel ist es dabeie, Menschen achtsam eigene Erkenntnisse, 
Wahrheiten und verdrängte Verletzungen und Sehnsüchte heranzufüh-
ren. Das ist nicht immer bequem, doch da der Fokus dabei stets auf 
Entwicklung, Sinn und Freude liegt, sind Transformationen mit grosser 
Leichtigkeit möglich. 

Die Palette der Horse-Wisdom-Angebote ist so vielfältig wie eine Pfer-
deherde. An verschiedenen Orten in Deutschland und in der Schweiz 
gibt es offene Seminare oder auch Einzelcoachings für Alle, die Lust 
haben, auf diese ungewöhnliche und spannende Entdeckungsreise zu 
gehen. Neue Orte sind jederzeit willkommen und auch Reiter können 
auf diese Weise einen völlig neuen Zugang zu Pferden und sich selbst 
finden.

Seit einigen Monaten flüstern in einem neuen Projekt „MPE-Trialog“ 
noch die Einhörner mit. Dieses Projekt entstand durch die bereichern-
de Kooperation mit Bitten Salin, Heilerin, Transformations-Coach und 
Einhorn-Botschafterin. Am 08. August wird es hierzu einen Vortrag in 
Hamburg geben, am 10. August einen Tages-Wirkshop in Pinneberg 
und vom 03. bis zum 05. Oktober ein Wochenendseminar auf dem 
Friesengestüt Alt Wittenbergen. 

Für Schulklassen und Jugendgruppen ist Horse Wisdom eine spannen-
de und bereichernde Erfahrung – sowohl für Kinder als auch für Lehrer. 
Patricia Hilali hat langjährige Erfahrungen in der Jugend-, Schul- und 
Elternarbeit, sowie in der interkulturellen Beratung. Es werden Projekt-
tage angeboten und auch Projektwochen für alle Sinne, in Kooperation 
mit Natur- und Kräuterexperten, Musik- und Maltherapeuten, sowie pä-
dagogischen Fachkräften. 

Stets massgeschneidert sind die Angebote auch für Teams und Unter-
nehmen. Patricia Hilali bringt hier reichhaltige Erfahrungen als Projekt-
managerin, Teamleiterin und Geschäftsführerin ein. Diese Wirkshops 
beschränken sich nicht, wie die gängigen pferdegestützten Manage-
menttrainings, auf die Reflektion des Führungsverhaltens, sondern es 
wird die ganze Palette an Stärken, Fähigkeiten und Ressourcen einbe-
zogen. So kann jeder seinen stimmigen Platz in der Menschenherde fin-
den. Durch eine ehrliche, achtsame und klare Kommunikation kann ein 
neuer Umgang miteinander und mit inneren und äusseren Konflikten 
gefunden werden. Das kann enorme Energien freisetzen für Perspekti-
venwechsel, grössere Kreativität und Wachstum. 

Weitere Informationen www.horse-wisdom.ch
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goodz.com: der neue Eco Online-Shop für 
Design, Qualität und Nachhaltigkeit
Social Commerce mit Style und Fairplay
goodz ist der junge Onlinemarktplatz für Produkte von innovativen, 
ebenso hochwertigen wie nachhaltigen Marken. 
 
goodz will die erste Adresse werden für eine wachsende Generation anspruchs-
voller und informierter Prosumenten. Immer mehr Menschen haben keine Lust 
mehr auf Produkte, mit deren Herstellungsbedingungen sie nicht einverstanden 
sind. Aber gleichzeitig wollen sie weder bei Wertigkeit noch Design Abstriche 
machen. 
 
Besondere Brands 
 
Bei goodz findet man rund 100 besondere Brands aus den Kategorien Mode, 
Beauty, Zuhause sowie Essen & Trinken. Ob bio oder vegan, Fairtrade oder 
Made in Germany, Upcycling oder erdölfrei: goodz sieht sich nicht als Autorität, 
die entscheidet was ethisch oder nachhaltig ist und was nicht. goodz sorgt ein-
fach für Transparenz und Daten, auf deren Basis User informierte Kaufentschei-
dungen treffen können. So sind die Ansätze der goodz Brands auch vielfältig: 
Das Label Kazmok bietet edle Taschen aus alten Förderbändern, Ölwerk kaltge-
presste Bio-Öle made in Berlin. Die zertifizierte Naturkosmetikmarke Walachei 
setzt auf Detox bei Inhalt und Verpackung. 
 
Das goodz Magazin 
 
goodz ist jedoch mehr als ein Onlineshop. Im goodz Magazin werden die User 
mit News und Infos aus der Welt des Wandels versorgt. In der Community 
bekommen die Mitglieder einen direkten Draht zu den Herstellern und können 
deren Ideen, Verantwortung zu übernehmen, direkt bewerten. 
 
Über goodz 

goodz ist ein Onlinemarktplatz für Design, Qualität und Nachhaltigkeit. In den 
Kategorien Fashion, Beauty, Home und Food setzt goodz auf innovative Produk-
te, die Style und Fairplay verbinden. goodz versteht sich als Social Commerce 
Plattform, auf der Hersteller und Konsumenten sich darstellen und austauschen 
können. Eine Vielzahl an Informationen zu den Produktionsweisen macht das 
Engagement der Hersteller transparent. Die Plattform ist im Dezember 2013 on-
line gegangen, Geschäftsführer sind Jeffry van Ede, Florian Lanzer und Thomas 
Preiss. Das Start-Up hat seinen Sitz in Berlin. www.goodz.com 

 
Text www.humannews.de
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       Kurzes & Buntes 

Weltkongress der Ganzheitsmedizin 31.10.-2.11.2014 
Von den Ethnotherapien zur Ganzheitsmedizin. Organisiert von INFOMED in der Medizinischen 

Fakultät der Universität München mit Vorträgen, Workshops, Praxis-Seminare, Demonstrationen, Aus-
stellung und Open Healer Forum.

Von den Ethnotherapien zur Ganzheitsmedizin. Organisiert von INFOMED in der Medizinischen 
Fakultät der Universität München mit Vorträgen, Workshops, Praxis-Seminare, Demonstrationen, Aus-
stellung und Open Healer Forum.

Weiter lesen http://www.institut-infomed.de/weltkongress-2014.html                                                 

Die geliebten Schwestern
 Liiert war Friedrich Schiller mit Charlotte – aber deren Schwester Caroline war stets mit von der 

Partie. Das Liebesleben des Dichters war eine Dreiecksgeschichte par excellence, voller Emotionen und 
Turbulenzen. 

Am 31. Juli 2014 kommt „Die geliebten Schwestern“ ins Kino. Der Film von Dominik Graf erzählt von 
einer Dreiecksbeziehung zwischen dem Dichter Friedrich Schiller und den zwei Schwestern Caroline 
von Beulwitz und Charlotte von Lengefeld. Was heute über dieses Verhältnis bekannt ist, weiß man in 
erster Linie aus den verbliebenen Briefen, die die drei sich damals schrieben. Die Geschichte beginnt im 
Jahr 1787, also kurz vor der französischen Revolution, und erstreckt sich über die nächsten 13 Jahre. 
Dargestellt werden die beiden Schwestern von Hannah Herzsprung (Caroline) und Henriette Confurius 
(Charlotte), Florian Stetter besetzt die Rolle des Friedrich Schiller.

Grünes Geld Hamburg
Die Messe „Grünes Geld Hamburg“ zeigt am 6. September, wie Anleger erfolgreich und sicher 

investieren können. Von der Beteiligung an Wasserkraftwerken über Windfonds bis zu Mikrofinanzen 
und Sparbüchern bei grünen und ethischen Banken öffnet sich ein breites Spektrum nachhaltiger 
Investments.

Seit 1999 findet Grünes Geld in verschiedenen deutschen Städten statt. Es geht darum, eine breite 
Auswahl nachhaltiger Geldanlagen zu zeigen. Aber es wird auch vor dubiosen Anbietern gewarnt. An 
der Messe darf beispielsweise kein Unternehmen teilnehmen, das der Fachinformationsdienst „ECOre-
porter“ in seiner Wachhundrubrik führt.

www.gruenes-geld.de/hamburg

10 Jahre Mankau Verlag 
Unter dem Motto „Bücher, die den Horizont erweitern“ veröffentlicht der Mankau Verlag Ratgeber-

Bücher, Audio-CDs und DVDs aus den Bereichen Gesundheit, Heilung und Lebenshilfe – das nun seit 
10 Jahren.

Das Team der INTUITION sagt: Herzlichen Glückwunsch. Weiter so!
Wir lesen die Bücher als dem Mankau Verlag immer wieder gerne und freuen uns auf mehr!

www.mankau-verlag.de
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TCM für jeden Tag. Ent-
spannt und gesund durch die Woche: 

Ernährung und Heiltees, Akupressur und 
Meditation 

 Im Zentrum der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM) 
steht die Anregung der Lebensenergie Qi. Demnach liegt jeder 
Beschwerde, ob körperlicher oder seelischer Natur, eine Störung 
des harmonischen Verhältnisses zwischen den Polen Yin und Yang 
zugrunde. Bei der Behandlung geht es daher stets darum, das aus 
dem Lot geratene Gleichgewicht wiederherzustellen, um so den 
Fluss der Lebensenergie Qi anzuregen und die Selbstheilungsfunk-
tionen des Körpers zu wecken. 
Die Heilmethoden der TCM sind vielfältig: Akupressur, Heilrezepte 
und chinesische Tees, Kräuteranwendungen, Bewegungs- und 
Meditationsübungen, Massagen zur Anregung des Qi-Flusses und 
eine genussvolle, ausgewogene Ernährungsweise all diese Verfah-
ren helfen dabei, Alltagsbeschwerden zu lindern und die Gesund-
heit zu erhalten. 
Nach einer Einführung in die Grundlagen der TCM widmen sich ein-
zelne Tagesprogramme für alle sieben Wochentage jeweils einem 
Bereich des Körpers. Sie geben konkrete Anleitungen, diesem mit 
den verschiedenen TCM-Heilverfahren gezielt etwas Gutes zu tun 
und zu einem besseren Allgemeinbefinden zu gelangen. 

TCM für jeden Tag. Entspannt und gesund durch die Woche: Ernährung 
und Heiltees, Akupressur und Meditation von Prof. TCM (Univ. Yunnan) Li 
Wu • Mankau Verlag • ISBN-13: 978-3863741006 • 9,95 €

Deine Nahrung sei dein Heilmittel - Ernäh-
rung im Biorhythmus: Ratgeber Gesundheit 
Bereits unsere alten Ärzte in Antike und Altertum kannten die Heil-
kraft der Nahrung und arbeiteten vornehmlich mit ihr. Die alte 
Volksweisheit „Eure Nahrung soll Euer Heilmittel sein“ ist nach wie 
vor therapeutisches Fundament zum Erhalt und zur Wiedergewin-
nung von Gesundheit. 
Heutige Ernährungsberatung fokussiert jedoch meist auf einzelne 
Puzzleteile - etwa ausgewählte Vitamine, Mineralstoffe oder Stoff-
wechselerkrankungen wie beispielsweise erhöhtes Cholesterin. 
Das vorliegende Buch bietet mehr: Es vermittelt eine ganzheitliche 
Sichtweise von der Zeugung bis zum Tod, unter Berücksichtigung 
der Jahres- und Tageszeiten, der Veranlagung und der Lebensmit-
telqualität. 
Der praxisorientierte Ratgeber gibt fundiertes Wissen verständ-
lich wieder. Mit Organuhr, konkreten Ernährungstipps, Rezepten, 
Fastenkur sowie eigenen Kapiteln zu Säure-Basen-Haushalt, Aller-
gien, Diabetes und Rheuma.

Deine Nahrung sei dein Heilmittel - Ernährung im Biorhythmus: 
Ratgeber Gesundheit von Angelika Gräfin Wolffskeel von Reichenberg 
von Mankau Verlag • ISBN-13: 978-3938396032 • 12,95 €

Buchtipp des Monats
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Ich liebe einen Asperger
Unsere Ehe, unsere Kinder – 

und das Asperger-Syndrom 
 
Wie lebt man mit einem Partner zusammen, der die Welt 
ganz anders wahrnimmt als man selbst, der keinen Men-
schen „braucht“ und der die liebevollen kleinen Gesten 
des Alltags nicht erwidern kann? Nach über zehn Jahren Ehe 
und acht gemeinsamen Kindern hat Corinna Fischer ihre Antwor-
ten auf einige dieser Fragen gefunden. Denn heute weiß sie: „Ich 
liebe einen Asperger“. Im gleichnamigen Ratgeber (TRIAS Verlag, 
Stuttgart. 2014) erzählt sie gemeinsam mit ihrem Mann Bob von 
ihrer außergewöhnlichen Liebe und ihrem turbulenten Familienle-
ben. 

Bob Fischer lebt mit dem Asperger-Syndrom, einer milden Form 
des Autismus. „Als wir uns ineinander verliebten und uns später 
das Jawort gaben, wussten weder Bob noch ich, dass er Autist ist. 
Mir gefiel seine bodenständige, verlässliche Art“, erzählt Corinna 
Fischer. „Dass wir so unterschiedlich sind, als kämen wir von zwei 
Planeten, konnten wir beide damals nicht ahnen.“ Als nach der 
Hochzeit die üblichen Zeichen der Liebe ausblieben, war sie ver-
zweifelt: Warum nimmt mich mein Mann nicht in den Arm, ist 
abweisend, wenn ich ihn anspreche und beantwortet mein trauri-
ges Weinen mit Schweigen? Liebt er mich überhaupt?

Erst als die älteste Tochter Laura und der ein Jahr jüngere Sven 
ähnliche Auffälligkeiten zeigen, kommen sie dem Grund für die 
gegenseitig oft völlig unverständlichen Verhaltensweisen auf die 
Spur: Sowohl Bob als auch Laura sind Asperger-Autisten und auch 
Sven ist belastet. Im Alltag sind oft alle gleichermaßen überfor-
dert.

Bobs Welt als Asperger-Autist ist überwiegend rational. Gefühle 
kann er kaum wahrnehmen, Mimik nur schwer deuten. Alles Zwi-
schenmenschliche belastet ihn und kostet Kraft. Er muss für jede 
soziale Situation lernen, wie man sich angemessen verhält. Bobs 
Verhalten nach der Hochzeit erklärt Corinna Fischer sich heute so: 
„Für ihn war klar, dass wir uns liebten. Eine bekannte Tatsache zu 
erwähnen oder für ein bereits erreichtes Ziel Kräfte zu investieren, 
ist für ihn nicht sinnvoll.“ 

Mit ihrem Buch „Ich liebe einen Asperger“ gewähren Bob und 
Corinna Fischer Einblick in ihr ungewöhnliches Familienleben, 
erklären, was ihnen geholfen hat, wie sie sich im Alltag arrangie-
ren und sie sich in ihrer Andersartigkeit annehmen konnten.

Ich liebe einen Asperger Unsere Ehe, unsere Kinder – und das Asper-
ger-Syndrom • Corinna Fischer/Bob Fischer • TRIAS Verlag
ISBN: 9783830468806 • 19,99 €
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Oben ohne?
Also, meine Rudelführerin lässt mich ja ohne Leine laufen – dann habe 
ich den Freiraum schnell mal im Gebüsch zu verschwinden, Eichhörn-
chen zu erschrecken oder Tauben zum Fliegen zu bringen – alles wich-
tige Tätigkeiten im Leben einer Hundedame!
Ich werde angeleint, wenn es in Geschäfte geht oder wir großen 
Menschenansammlungen begegnen und natürlich, wenn wir Hunden 
begegnen, die auch an der Leine sind, denn sonst gibt es Streit – zwi-
schen den Hunden und manchmal auch zwischen den Rudelführern.
Meine Rudelführerin sagt ja immer, es sind die Menschen die das Pro-
blem haben, seltenst die Hunde.
Ich erinnere mich noch gut an den bösen Schäferhund aus dem Eppen-
dorfer Weg, der mich zwei Mal gejagt hat, das eine Mal sogar ganz um 
den Block. Der hörte überhaupt nicht auf sein Frauchen und sie hat 
auch nicht mit ihm geschimpft. Da hättet ihr mal meine Rudelführerin 
erleben sollen ….
Leider wurde der Freiraum dieser Beiden gewaltig eingeschränkt. Es 
musste die Straßenseite gewechselt werden, wenn wir in Sicht kamen 
und der Köter durfte nur noch an der Leine gehen. Schade – Pech!
Übriges war Köter früher kein Schimpfwort - sondern eine  Hunderasse 
- hat uns ein netter Herr erzählt. Wie sag ich immer, 
Hund lernt nie aus!
Wenn uns im Park die Wachmännchen begegnen 
und wir schon von weitem angepöbelt werden, nimmt 
meine Rudelführerin sich den Freiraum, erstens den 
Herren einen wunderschönen guten Morgen zu wün-
schen, und lässt sich, zweitens, den Ausweis zeigen. 
Wenn dann alle Freudlichkeiten ausgetauscht wurden, 
ziehen wir weiter. Ich inzwischen an der Leine, die ich 
hinter mir her ziehe - denn das Gesetz sagt nicht, wo 
sich das Ende der Leine befinden muss ... Rudelfüh-
rerin ist dann immer gut gelaunt, wenn sie den letzten 
Blick auf die Wachmännchen wirft.
Also, nehmt euch eure Freiräume und geht den Ande-
ren trotzdem nicht auf die Nerven ... 

Intuitive Grüße Eure Bella

Bella ... Intuition auf vier Pfoten    


